










Die Perspektive 

„Betroffener“ verändert 

professionelles Denken 

und Handeln

�Fachwissen (psychologische Erkenntnisse z.B.)

�Erfahrungswissen (Das reflektierte selbst Erlebte)

�„Wir-Wissen“ (gemeinsam verstandenes Wissen)

Menschen, die 

seelische Krisen 

kennen, gestalten 

Psychiatrie aktiv mit



persönliche 
Erfahrungen

Gemeinsames, 
das alle verstehen



10 %

10 %

40 % % 40 %

Fachvortrag

Austausch
im Plenum
& Einzelarbeit

Kleingruppen-
arbeit

Rollenspiele



















�Peer-Beratung anderer „Betroffener“ (zu Recht, 
Selbsthilfe, Medikamenten etc.)

�Leitung von Gruppen

�ReferentInnen & DozentInnen

�Fürsprache (in Kliniken; 
bei Ämtern etc.)

�Betreutes Wohnen

�Alltagsbegleitung 

�Krisenbeistand
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